
Amt Temnitz

- Gemeinde Temnitzquell -

 

Ergebnisprotokoll zu der

1. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell im Jahr 2019

am 18. März 2019 Im Dorfgemeinschaftshaus Rägelin, Neuruppiner Straße 32

Beginn: 19:00 Uhr Ende:  21:36 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Johannes Oblaski
• Harri Graf
• Helmut Braun
• Annette Pein 

• Charis Riemer
• Remo Kohlhase
• Gabriela Wäbersky
• Rüdiger Rogge
• Ulf Gentikow (ab 19.08 Uhr)

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Thomas Kresse, Amtsdirektor
• Kerstin Dames, Kämmerin
• Susanne Schindler-Reinisch

• Protokollführerin: Mary-Ellen Behnke 

3. Ortsvorsteher ohne Stimmrecht

• • 

4. Gäste

• Michael Wenger - Bürgersolarpark • Bürger der Gemeinde Temnitzquell

Abwesenheit
Gemeindevertreter

• Reinhard Hein (entschuldigt) • Wolf-Peter Kageler (entschuldigt)

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (10.12.2018)

4. Bericht des Amtsdirektors

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

5. Informationen des Bürgermeisters

6. Einwohnerfragestunde

7. 08/2019 Auswertung des Baumkatasters in der Gemeinde Temnitzquell

8. 01/2019 Gesetz zur Beschleunigung der Aufstellung und Prüfung kommunaler Jahresabschlüsse

9. 04/2019 Vierte Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Temnitzquell

10. 09/2019 Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2011 der Gemeinde Temnitzquell

11. 10/2019 Entwurf Haushalt 2019 der Gemeinde Temnitzquell

12. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

13. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

14. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

15. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (10.12.2018)

16. Bericht des Amtsdirektors

17. Informationen des Bürgermeisters

18. 02/2019 Vermögenszuordnung in der Katerbow

19. 03/2019 Vermögenszuordnung in der Gemarkung Netzeband

20. 05/2019 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Netzeband, Flur 14, Flurstück 58

21. 06/2019 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Netzeband, Flur 5, Flurstück 2/7

22. 07/2019 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Rägelin, Flur 7, Flurstück 23/3 und 26/2

23. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

24. Schließung der Sitzung
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Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Oblaski begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er stellt
fest, dass die Gemeindevertretung mit 8 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Herr Oblaski stellt den Antrag den Tagesordnungspunkt 21 von der Tagesordnung zu nehmen, da die
Amtsverwaltung den Sachverhalt überarbeiten müsse. Der Tagesordnungspunkt solle in der nächsten
Gemeindevertretersitzung am 15.04.2019 erneut behandelt werden. Im übrigen wird die vorliegende
Tagesordnung anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (10.12.2018)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
10.12.2018.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 5 0 3 0

Herr Kresse teilt mit, dass das Protokoll der Gemeindevertretersitzung vom 21.11.2018 noch fehle. Es
werde zur nächsten Sitzung am 15.04.2019 nachgereicht.

4. Bericht des Amtsdirektors

Herr Kresse informiert, dass
• am 25.03.2019 eine Informationsveranstaltung im Dorfgemeinschaftshaus in Rägelin um 19.00 Uhr

zum Thema „Windeignungsgebiet Nr. 61 Darsikow – Rossow“ stattfinden werde,
• der Ausschuss „Windenergie-Verkehrssituation-Freiraum“ der Gemeinde Temnitzquell am 03.04.2019

tage,
• die  Ausbesserungsarbeiten  an  der  Straße  nach  Darsikow  sowie  an  den  Seitenstraßen  an  der

Bahnstrecke teilweise vom Bauhof ausgebessert worden seien, wobei einige Schadstellen mit Asphalt
von einem Fachunternehmen erneuert werden müssen,

• die Straße nach Pfalzheim keine größeren Löcher aufweise, sodass keine Gefahr im Verzug vorliege,
• die Beleuchtung des Fahrgastunterstandes in Katerbow/Bütow von der E.DIS Netz GmbH über einen

Dienstleistungs-Licht-Vertrag übernommen werde, der Baubeginn sei noch zu klären,
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• die Absenkung der Mulde in Netzeband zwischen der Dorfstraße 5 und 6 durch den Bauhof erledigt
worden sei,

• der geplante Arbeitseinsatz auf dem Friedhof in Darsikow statt gefunden habe und die Aufstellung der
Abfallbox kurzfristig erfolgen werde,

• der  Antrag  der  Gemeinde  Temnitzquell  beim  Landesbetrieb  Straßenwesen  auf
Geschwindigkeitsbeschränkung auf der BAB 24 noch nicht abschließend geprüft worden sei.

Herr Gentikow nimmt ab 19:08 Uhr an der Sitzung teil.

5. Informationen des Bürgermeisters

Herr Oblaski teilt mit, dass der Aussichtsturm in der Kyritz-Ruppiner Heide bereits stehe und nur noch
die Treppe fehle.

Herr  Oblaski  verkündet,  dass  Herr  Michael  Wenger  in  der  Einwohnerfragestunde  ein  10-minütiges
Rederecht zum Thema „Bürgersolarpark“ eingeräumt werde.

6. Einwohnerfragestunde

Frau Lange aus Darsikow teilt mit, dass  der Arbeitseinsatz im Dezember 2018 gut funktioniert habe und
das  der  Friedhof  Darsikow  laut  Auskunft  der  unteren  Denkmalschutzbehörde  des  Landeskreises
Ostprignitz-Ruppin  nicht  mehr  als  Denkmal  geführt  werde.  Sie  habe  für  den  30.03.2019  einen
Frühjahrsputz auf dem Friedhof in Darsikow geplant und freue sich über jede helfende Hand, auch von
Bürgern die nicht in Darsikow leben. Sie wünsche sich, dass von Seitens des Amtes die Wurzeln von
den bereits beschnittenen Sämlingen entfernt werde, da sie sonst mit Efeu zuwachsen und so eine
Stolpergefahr  darstellen  würden.  Eine  erneute  Begutachtung  von  Frau  Schindler  hinsichtlich  des
Totholzanteils der Bäume auf dem Friedhof sollte angestrebt werden. Für die Pflege der Gräber wäre es
wünschenswert, wenn ein Wasserbehälter auf dem Friedhof stehen würde.

Herr Bernd Müller von der Spielvereinigung Gühlen-Glienicke Rägelin fragt nach, warum der Verein
250,- € für die Nutzung der Temnitzkirche in Netzeband bezahlen solle. Er sei davon aus gegangen,
dass  Vereine  die  Temnitzkirche  kostenlos  nutzen  können.  Die  Amtsverwaltung  möge  das  Anliegen
prüfen.
 
Herr Pein teilt,  dass mit  das die Gesamtkirchengemeinde Temnitz an den folgenden drei  Tagen die
Temnitzkirche  in  Netzeband  nutzen  möchte:  am  05.05.2019  Kindermusical,  am  10.06.2019
Pfingstmontag und am 24.12.2019 Heiligabend.

Frau Lück aus Pfalzheim teilt mit, dass es auf der Straße nach Pfalzheim vier größere Gefahrenstellen
(Löcher)  gebe.  Des Weiteren  sei  nach  den  Forstarbeiten  an  der  Straße nach  Pfalzheim durch  die
Forstbetriebsgemeinschaft Neuruppin w.V. und durch den Forstbetrieb Bertikow der Grünstreifen zum
Ausweichen neben der Straße (sogenannter Sommerweg) nicht korrekt beräumt worden sei. Frau Lück
fragt  nach,  ob  es  möglich  sei,  für  den  Spielplatz  in  Pfalzheim  eine  Bank  und  ein  Spielgerät  für
Kleinstkinder anzuschaffen. 

Frau  Lück  gibt  bekannt,  dass  am  17.08.2019  das  nächste  Heidefest  statt  finde.  Dazu  werde  am
02.04.2019 bei Herrn Dicks in Pfalzheim die erste Vorbesprechung sein.   
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Herr Müller fragt nach was mit den alten Lampen passieren werde, die derzeit auf dem Dachboden der
Temnitzkirche  liegen.  Herr  Oblaski  antwortet,  dass  diese  an  den  Förderverein  Theatersommer
übergeben werden.

Herr  Michael  Wenger  stellt  sich  als  Planer  für  Wind-  und  Solarenergie  vor.  Er  habe  bereits  einen
Solarpark  in  Walsleben  in  der  alten  Kiesgrube  am  Heideberg  geplant.  Es  gebe  bereits  eine
Solarparkplanung  für  den  Bereich  ab  Darsikow  bis  Rossow,  der  jedoch  vor  ca.  9  Jahren  wieder
verworfen worden sei und jetzt wieder zum Leben als Bürgersolarpark erweckt werden solle. Bei den
Flächen  auf  denen  die  Solaranlagen  gebaut  werden  könnten,  handle  es  sich  um  minderwertige
Ackerlandflächen mit einer geringen Bodenpunktzahl. Es gebe verschiedene Möglichkeiten, wie sich die
Bürger in den Bürgersolarpark einbringen könnten. Dazu würde Herr Wenger auch bei Interesse eine
ausführlichere  Informationsveranstaltung  organisieren.  Zunächst  werde  er  zu  seinem  Vorhaben
„Bürgersolarpark“  einen  Antrag  an  das  Amt  Temnitz  richten,  da  die  Gemeinde  Temnitzquell  die
planerische Hoheit zur Erarbeitung eines Bebauungsplanes inne habe. 

7. 08/2019 Auswertung des Baumkatasters in der Gemeinde Temnitzquell

Frau Schindler-Reinisch erläutert den Sachstand gemäß Vorlage.

In der vorliegenden Aufstellung seien nicht alle Bäume erfasst worden. Die Bäume des Gutsparks in
Netzeband seien  nur  an  den  Spielstätten  erfasst  worden.  Die  anderen  Bäume die  zur  Parkanlage
gehören müssten unter anderen Gesichtspunkten begutachtet werden.

Ebenso die Bäume in Katerbow auf dem alten Friedhofsteil zur L18 wurden noch nicht erfasst. Hier solle
ein Konzept erstellt werden, wie mit dieser Fläche weiter umzugehen sei.

Zur Pflege der Kronen auf dem hinteren Teil des Friedhofes in Darsikow sei soviel zu sagen, dass die
Erreichbarkeit selbst für ein Fachunternehmen schwierig sei.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell nimmt die Auswertung zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

8. 01/2019 Gesetz zur Beschleunigung der Aufstellung und Prüfung kommunaler Jahresabschlüsse

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell beschließt, die Aufstellung der Jahresabschlüsse 
2012 bis einschließlich 2016 gemäß dem Gesetz zur Beschleunigung der Aufstellung und Prüfung 
kommunaler Jahresabschlüsse ohne Teilrechnungen, den Rechenschaftsbericht sowie die Anlagen-, 
Forderungs- und Verbindlichkeitenübersicht zu erstellen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0
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9. 04/2019 Vierte Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Temnitzquell

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell beschließt die vierte Änderung der Hauptsatzung 
in der vorliegenden Form.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

10. 09/2019 Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2011 der Gemeinde Temnitzquell

1. Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell beschließt, gemäß § 82 Absatz 4 der Kommunal-
verfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) den geprüften und festgestellten Jahresabschluss für
das Haushaltsjahr 2011 der Gemeinde Temnitzquell (Anlage 1). 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 8 0 1 0

2. Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell beschließt, gemäß § 82 Absatz 4 der Kommunal-
verfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) die Entlastung des Amtsdirektors für den geprüften und
festgestellten Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2011 der Gemeinde Temnitzquell.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 8 0 1 0

11. 10/2019 Entwurf Haushalt 2019 der Gemeinde Temnitzquell

Frau Dames erläutert  den Entwurf  des Haushaltes 2019 der  Gemeinde Temnitzquell.  Nachfolgende
Anmerkungen und Fragen gab es von den Gemeindevertretern:

1.  Wie  setzt  sich  die  Summe  in  Höhe  von  7.600  €  im  Konto  11170.4411000  –  Einnahmen  aus
Vermietung und Verpachtung zusammen? Frau Dames teilt mit, dass 4.500 € aus Landpachteinnahmen,
900 € aus den Einnahmen der Jagdpacht und 4.000 € aus Nutzungsentgelten der Temnitzkirche seien.

2. Im Konto 11170.5211000 sei eine Summe von 10.000 € eingestellt worden, um die Temnitzkirche
malermäßig in Stand zusetzen. Frau Dames stellt den Gemeindevertretern die Frage der Notwendigkeit.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell beschließt die Malerarbeiten in der Temnitzkirche
in Netzeband aus dem Haushaltsentwurf für das Haushaltsjahr 2019 zu streichen.
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Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 8 0 1 0

3.  Des Weiteren erläutert  Frau Dames,  dass  die  3.000 € für  den Zugang zur  neuen barrierefreien
Sanitäranlage  in  Netzeband  ebenso  hier  in  diesem  Konto  gestrichen  werde,  aber  im  Konto
11170.7851000 in Höhe von 3.800 € als Mittelverstärkung angesetzt worden seien.

4. Die Gemeindevertreter fordern für die eingestellten 9.000 € für den Abriss des Stallgebäudes am
Gutshaus  in  Netzeband  im Konto  52400.5211100 eine  Erläuterung,  wie  sich  die  Höhe  der  Kosten
zusammen setze.

5.  Im  Konto  54100.7853000  seien  22.000  €  für  die  Gehwegerneuerung  an  der  Steege  in  Rägelin
eingestellt worden. Dazu erläutert Frau Dames, dass dies nicht mehr die aktuellen Baukosten seien und
sich die Baumaßnahme jetzt auf rund 45.000 € belaufen würde.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell beschließt die Gehwegerneuerung an der Steege
in Rägelin aus dem Haushaltsentwurf für das Haushaltsjahr 2019 zu streichen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 7 1 1 0

6. Im Konto 55100.5211000 seien 800 € für die Erneuerung des Zaunes am Spielplatz in Netzeband zur
Abgrenzung zum Gewässer eingestellt worden. Herr Graf bittet das Fachamt um Auskunft, da seiner
Meinung nach, der Zaun in Ordnung sei.

7. Im Konto 55100.7832000 sei ein Schreibfehler. Der richtige Text solle lauten: Anschaffung von einer
Bank für den Spielplatz in Pfalzheim und die Anschaffung eines Tisches für den Spielplatz in Katerbow,
erläutert Frau Dames.

8. Im Konto 57300.5211000 seien 5.000 € für den Schallschutz (Akustikdecke) im kleinen Raum im
Dorfgemeinschaftshaus in Rägelin eingestellt worden. Frau Dames stellt auch hier die Frage nach der
Notwendigkeit und lässt folgenden Beschluss fassen:

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der  Gemeinde Temnitzquell  beschließt  den Schallschutz (Akustikdecke)  im
kleinen Raum im Dorfgemeinschaftshaus in Rägelin aus dem Haushaltsentwurf für das Haushaltsjahr
2019 zu belassen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 5 3 1 0
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Im Zusammenhang mit dem Haushaltsentwurf für das Jahr 2019 fordert Herr Oblaski die Ausarbeitung
einer Vermietungssatzung für die Temnitzkirche in Netzeband inklusive der Reinigung des Objektes zur
nächsten Gemeindevertretersitzung am 15.04.2019.

Frau Wäbersky spricht wiederholt die Umsetzung der Abfallbox auf dem Friedhof in Rägelin an. Des
Weiteren  teilt  Frau  Wäbersky  mit,  dass  das  Dach  des  Unterstandes  auf  dem  Gelände  des
Dorfgemeinschaftshauses in Rägelin undicht sei und eventuell erneuert werden müsse.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell beschließt den vorliegenden Entwurf des Haushal-
tes 2019 mit den Änderungen gemäß Protokoll.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Herr Braun fragt nach, wer die Aufstellung der Ortstafeln in Rägelin an den Feldwegen angeordnet
habe.   Frau Behnke erläutert, dass dies eine verkehrsrechtliche Anordnung des Amtes für öffentliche
Sicherheit und Verkehr des Landkreises Ostprignitz-Ruppin sei. Sie sei dem grundhaften Ausbau der
Neuruppiner Straße in Rägelin geschuldet.

Frau Pein beklagt die mangelnde telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter an Nichtsprechtagen in der
Amtsverwaltung  bei  Havariefällen,  wie  z.B.  einem  Heizungsausfall  im  Dorfgemeinschaftshaus  in
Rägelin.

Herr Rogge gibt zu Protokoll,  dass die drei Zusatzzeichen unter der Geschwindigkeitsbeschränkung
30 km/h unterschiedliche Zeiten ausweisen. Zwei seien von 8 – 20 Uhr und eines sei von 6 – 20 Uhr.
Frau Behnke nimmt sich der Sache an.

Des Weiteren stellt Herr Rogge den Antrag, dass die Amtsverwaltung die nächtlichen (von 22 -6 Uhr)
30 km/h auf der L 18 in der Ortslage Katerbow für LKW im Namen der Gemeinde Temnitzquell beim
zuständigen Straßenverkehrsamt des Landkreises Ostprignitz-Ruppin beantragen möge.

Frau Wäbersky teilt mit, dass folgende Straßenbeleuchtung in Rägelin defekt sei: zwei Lichtpunkte am
Friedhof  und  ein  Lichtpunkt  an  der  Steege.  Die  Amtsverwaltung  möge  nicht  vergessen  an  die
Zeitumstellung und die Umstellung der Schaltzeiten Am Brink in Rägelin zu denken.

Frau Wäbersky teilt  mit,  dass der Starkstromanschluss im Dorfgemeinschaftshaus in Rägelin defekt
(keine 0-Phase) und somit nicht nutzbar sei.

Frau Wäbersky fragt  nach,  wann die Arbeiten am Zaun hinter  dem Wohnblock in  der  Neuruppiner
Straße in Rägelin beendet werden.     
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Herr  Graf  spricht  erneut  den  Ortseingang von  Netzeband an.  Dieser  sei  nicht  ansehnlich  und  die
Dorfstraße sei regelmäßig durch Traktoren verdreckt.

Herr Gentikow bittet darum, dass der Weg nach Tannenfried geschoben werden müsse.

Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 20:58 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

14. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 21:00 Uhr.

15. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (10.12.2018)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 10.12.2018.

16. Bericht des Amtsdirektors

Keine Information.

17. Informationen des Bürgermeisters

Herr Oblaski macht Ausführungen.

18. 02/2019 Vermögenszuordnung in der Gemarkung Katerbow

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.

19. 03/2019 Vermögenszuordnung in der Gemarkung Netzeband

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.

20. 05/2019 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Netzeband, Flur 14, Flurstück 58

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitzquell  stimmt  der  Eintragung  einer  beschränkt
persönlichen Dienstbarkeit (Durchleitungsrecht und Trafo) zugunsten der dHB Solarsysteme GmbH für
das Flurstück 58 der Flur 14 in der Gemarkung Netzeband im Grundbuch der Gemeinde Temnitzquell
Netzeband Blatt Nr. 473 sowie der einmaligen Entschädigung zu.

21. 07/2019 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Rägelin, Flur 7, Flurstück 23/3 und 26/2

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.
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22. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

23. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 21:36 Uhr.
  
Temnitzquell, Ortsteil Katerbow, Walsleben,

02.04.2019 20.03.2019

Johannes Oblaski,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Temnitzquell

Mary-Ellen Behnke
Protokollführer/in
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